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Kampfruf gegen den Bolſchewismus
Das Wahlergebnis im Wahlkreije Merſeburg Erfurt Schmalkalden

Das Merſeburger Wahlergebnis
WTB Halle 28 Jan Amtliches Ergebnis der Wahlen

im Wahlkreiſe Merſeburg Erfurt Schmalfalden für die preu
hiſche Landesverſammlung Es erhielten

im Regierungsbezirk Merſeburg
die Unabhängigen 368 823

Mehrheitsſozialiſten 89240
Demokraten 157 438Deutſchnationalen 79 131
Deutſche Volkspartei 11658
Chriſtliche Volkspürtei 6595

im Regierungsbeziek Erfurt
die Unabhängigen 75191Mehrheitsſozialiſten 48198

Demokraten 7 253Deutſchnationalen F39 146
Deutſche Volkspartei 596
Chriſtliche Volkspartei 45 466
im Kreiſe Schmalkalden

die Unabhängigen 6504die Mehrheitsſozialiſten J S l e 7 123
Die Demokraten 3710die Deutſchnationalen 1 847die Deutſche Volkspartei 9die Chriſtliche Volkspartei 74Es entfielen ſomit

insgeſammt

im Wahlkreiſe an Stimmen auf
die Uncbhängigen 350 518die Mehrhe tsſozialiſten 144561
die Demokraten 208 401die Deutſchnationalen 120 124
die Den Volkspartei 12263die Chriſtliche Volkspartei 32135

Demnach haben erhalten die Unabhängigen 8 Sitze die
Mehrheitsfozialiſten 3 die Demokraten 5 e Deutſchnationalen 2
die Chriſtliche Volksnartei 1 während auf die Deutſche Volkspartei
kein Sitz entfallen iſt

Das bisherige Geſamtreſultat
WTB Berlin 28 Januar Bis 7 Uhr abends lagen die

Ergebniſſe aus 12 von 23 Wahlbezirken vor Danach ſind für e
preußiſche Lendesverſammlung bisher 197 Abgeordnete gewählt
worden die ſich ſolgendermahßen verteilen Deutſchnationale 23

Chriſtliche Volkspartei 28 Deutſche Volkspartei 10 Demokraten
35 Sozialdemokraten 85 Unabhängige 13 Außerdem ſind auf die
Schleswig Holſteinſchen Bauern und Landarbeiter ein Sitz und
auf die Deuiſſch Hannoveraniſche Partei Welfen im 75 Wahl
wreis zwei Sitze entfallen

Die Wah ergebniſſe in Großberlin

Berlin 28 Januar Eigene Drahtnachricht Vom
Stadtbezirke liegen jetzt die Wahlergebniſſe ſo weit vor daß
nur noch im ganzen 6 Wahlbezirke ausſtehen Nach den
lezzten Zählungen haben erhalten Mehrheitsſozialiſten
341 499 Unabh ngige 269 264 Demokraten 142 552 Deutſch
nationale 97 945 Chriſtliche Vollspartei 52 261 Deutſche
Volkoportei 51 692 Reformer 14 Stimmen Ungültig ſind
2301 Stimmen

An alle deutſchen Männer
Mahnruf zur Verteidigung gegen den

Bolſchewismus

rer rerRepublik gezeichnet un 2 rder Regierungs ruppen in Berlin Roske erlaſſen folgenden

Aufruf an alle deutſchen Männer
Von Tag zu Tag nimmt die unſerer Heimat von Oſtendrohende ſürateare Gefahr zu Ruſſen Polen und Tſchechen

nach deutſchem Beſitz ſtehen die Armeen der
olſc wiki vor den Toren eußens und die Polen weis

in atdeutſchem Gebiet Auch im Innern unſeres Staatskörpers
macht die bolſchewiſtiſche Bewegung weitere ort
J r itte Ungeachtet des namenloſen Elends das der Bolſche
wiomus über das ruſſiſche Volk heraufbeſchworen hat bereiten
gewiſſenloſe Dlemente von neuem den blutigen Kampf gegen die
Hemer arg un ge ſen vie re ne a in rig annung vor
Wehe Euch wenn es einer terroriſtiſchen Min
derheit gelingt die Macht an ſi u reißenStatt d r r wird wie in and immer

ſt Erwerbs und Rechkloſigkeit das Los unſeres Vol
kes Wehe Euch wenn Heere fremder Völker
über die öſtlichen Grenzen hereinbrechen Euch
allen die Jhr vier Jahre lang die deutſche Heimat heldenhaft
eſchüht habt gilt in erſter Linie dieſer Mahnruf Helſt auchet mit die bitterfte Not abzurvenden Meſdet E

a wiligen Verbärden die die R Schutze der
renzen und zur Aufrechterhaltung von rheit und Ord

nung im Innern aufgeſtellt hat Kommt nach Berlin zurHarde Kavallerie Schüten Bio ion Werbehuregu Deutſches
Künſllertheater tuerge Buch 70 dann zum Regiment

e

Reinhardt Moabit Neues Kriminalgerichtkorps Steglitz Albrechtſtraße 131 zum Landes Schherlery

Berlin r Straße 38 zum Freikorys Hülſen
LouiſenCafe Berliner Straße Charloktenburg zur Deut

tzenDiviſion Charlottenburg Rank ſtraße 34 Mel
et Euch bei den von den Generalkommandos in der Provinz

aufgeſtellten r r und bei den Bezirkskom
mandos Pflicht aller Behörden und Privatunternehmer ift
es die Werbung mit allen Mitteln zu unkerſtützen Sie mäſſen im Intereſſe der großen Sache dafur ſorgen daß die ſich

willig Meldenden keinen Schaden für ihre dienſtliche ge
chäftliche und wirtſchaftliche Zukunft erleiden

Die künſtige Keichsregierung
Berlin 28 Januar Eigene Drahtnachricht Wie wir

hören ſoll die Frage der Bildung der künftigen Reichs
regierung ſchon in den nächſten Tagen jedenfalls
noch vor Beginn der Nationalverfammlung zu Verhand
lungen führen an denen außer der Sozialdemokratiſchen
Partei auch die Deutſche r Partei teilnehmen
wird Es verlautet daß die Sozialdemokraten neben den
Abgeordneten Ebert und Scheidemann auch den Ab
geordneten Noske als Mitglied präſentieren werden Von
der Demokratiſchen Partei ſind als Kandidaten für die
künftige Reichsregierung aufgeſtellt der jetzige Staatsſekretär
des Reichsſchatzamts Dr Schiffer der Staatsſekretär des
Jnnern Dr Preuß und der Abgeordnete Dr Neu
mann Hofer Auch die Wahl des künftigen Präſidenten
der deutſchen Republik beſchäftigt die politiſchen Kreiſe
Wie unſer Korreſpondent zuverläſſig hört iſt Dr Wer
muth der Oberbürgermeiſter der Stadt Berlin in den
Vordergrund geſtellt worden

Proteſt der württembergiſchen Landesverſammlung

gegen eine Ferlegung Preußens
WTB Stuttgart 28 Januar Drahtnachricht Jn der

heutigen Sitzung der württembergiſchen Landesverſammlung gab
der Miniſter des Jnnern Dr Lindemann folgenden Beſchluß der
proviſoriſchen Regierung zum Reichsverfaſſungsentwurf bekannt

Eine Zentraliſierung des Reiches lehnen wir ab Wir halten
daran feſt daß der Charakter der Bundesſtaaten im weſentlichen
erhulten bleibt und ſind weiter der Anſicht daß Vorſchriften wie
ſie im S 12 der Reichsverfaſſung niedergelegt ſind nicht ohne Zu
ſtimmung der Bundesſtaaten in die Reichsverfaſſung aufgenom
men werden können Wir gehen davon aus daß der Beſtand
Preußens im weſentlichen erhalten bleibe Sollte eine Zerlegung
je eintreten ſo würde das nach unſerer Auffaſſung die Bildung
einer zentralen Reichsgewalt bedeuten was mit dem Ende der
Bundesſtaaten gleichbedeutend wäre und ſie zu Selbſtverwal
tungskörpern herabdrücken würde Ein Betreten dieſes Weges
würde zum Verfall des Reiches führen deſſen Einheit allein durch
eine föderative Verfaſſung verwirklicht werden kann

Rückkehr der Schutztruppe aus Oſtafrika
WTB Berlin 28 Januar Drahtnachricht Die eng

liſche Reg erung hat die deu ſche Waffenſtillſtondskommiſſion ve
nachrichtigt daß der General von Lettow Vorbeck mit ſeiner Schutz
irnvpe ſich noch in Dar es Salam befindet Der Tag der Rück
reiſe nach Deutſchland iſt noch nicht feſtgeſetzt doch ſoll der Ab
transport bald erfolgen Die Reiſe wird vorausſich lich einen
Monst dauern Die nach Abſchluß des Waffenſtillſtandes unter
nommenen Schritte die baldige Heimbeförderung der noch in
feindſicher Hand bofin lichen Koſonjiaſdentſchen n7mentlich aber
der Frauen und Kinder zu erwirken werden fortgeſetzt Näheres
iſt bei den zuſtändigen Stellen dem Reichskoloniglamt und dem
Kommando der Schutztrupve nicht bekannt Sobald weitere Mel
dungen eingehen erfolgt ſofort Veröffentlichung in der Preſſe

Heimkehr aus der Türkei
WTB Berlin 28 Januar Drahtnachricht Am

19 Januar iſt in München ein weiterer Transport von Zivilper
ſonen beſtehend aus 543 Deutſchen und drei Oeſterreichern aus der
Türkei eingetroffen Die Abreiſe von Konſtantionpel erfolgte am
3 Januar an Vord eines türkiſchen Dampfers der die Reiſenden
bis nach Venedig brachte von wo ſie über Verona den Brenner
und Jnnsbruck weilerbefördert wurden Die italieniſchen Behörden
haben durch entgegenkommendes Verhalten zur Erleichterung der
Reiſe beisetragen

Der engliſche Entwurf des Völkerbundes

bei den

die internationale En

WTB London 28 Januar Reuter Drahtnachricht
Die Blätter veröffentlichen die Amriſſe des britiſchen Entwurfes
für den Völkerbund der den Grundſatz der Abſchließung und des
Zwanges gegen einen des Angriffes ſchuldigen Staat ausſprichtDie britiſchen Anträge ſetzen die Regelung von Streitigkeiten un

ter den Aufgaben des Völkerbundes an die erſte Stelle Ferner
die Unterſtützung von neuen Staaten Ueberwachung des Handels
mit Waffen und Munit on Aufrechterhaltung der Freiheit der
Verkehrswege der regelmäßigen Handelsbeziehungen Bearbei
tung wirt chaftlicher geſundheitlicher und anderer gemeinſamer
Fragen und die Errichtung gemein amer Orgäniſationen für die
Behandlung der internationalen Arbeiterfragen Deutſchland ſoll
fürs erſte ausgeſchloſſen werden aber nicht unnötig lange Unter
den anderen Vorſchlägen e ſich ein ſolcher auf Errichtung
eines Schiedsgerichtshofes für die Regelung gerichtlicher Streit
fragen bis zur Schaffung eines bauernden Gerichtshofes für

na ſolcher Fragen

Landesſjäger Deutſchland eine ſozialiſtiſche
Kepublik

Von Dr Mugdan
Jn einer Unterredung mit einem Vertreter der Köln

Ztg hat der Volksbeauftragte Ebert behauptet daß das
Ergebnis der Wahlen zur Deutſche Nationalverſammlung
nachträglich das Recht der Sozialdemokratie beſtätigt habe
im Namen des Volkes die Regierung zu führen Tatſäch
lich haben die Wahlen ergeben daß 15 570 000 nichtſozial
demokratiſche Wähler und Wählerinnen 13 482 000 Sozial
demokraten gegenüberſtehen Die gegenwärtige ſozialdemo
kratiſche Reichsregierung kann alſo nicht als eine ſolche
gelten die das Pertrauen der Mehrheit des deutſchen Volkes
hat beſonders jetzt wo ja nur die Mehrheitsſozialiſten
hinter der Regierung ſtehen die bei der Wahl zur Deutſchen
Nationalverſammlung nur 11 283 000 Stimmen aufgebracht
haben

Die Mehrheit des deutſchen Volkes will ein demo
kratiſches Deutſchland aber hat ſich im Gegenſatz zu der
Ausführungen des Volksbeauftragten Ebert gegen ein ſozia
liſtiſches Deutſchland erklärt Deshalb iſt es auch vollſtändig
unberechtigt wenn der Volksbeauſtragte Ebert weiter in
der Unterredung gefordert hat daß die Deutſche demokratiſche
Partei nur dann an einer neu zu bildenden Reichsregierung
teilnehmen könne wenn ſie mit der So ialdemokratie auch
im ſozialiſtiſchen Sinne zuſammenarbeiten wolle

Aber hierdurch erweckt Herr Ebert bei den Maſſen
wiederum die Hoffnung auf eine baldige Sozialiſierung des
Wirtſchaftslebens eine Hoffnung die ſicherlich in abſehbarer
Zeit nicht erfüllt werden dürfte und die wegen der Nicht
erſüllung entſtehende Mißſtimmung der ſozialdemokratiſchen
Maſſen iſt ein bleibendes Hindernis für die Wiederher
ſtellung der inneren Ordnung und unſeres Wirtſchaftslebens

Der Wirtſchaftskörper Deutſchlands iſt ſo krank daß eine
Heilung nur erfolgen kann wenn überall über ihn vollſt
Klarheit geſchaffen wird Deutſchlands Jnduſtrie iſt in Ge
fahr zu einem großen Teile ſtillgelegt zu werden die Lohn
höhen die fortwährenden Arbeitseinſtellungen und die ver
minderten Arbeitsleiſtungen nehmen ſehr vielen Betrieben
jede Ertragsmöglichkeit Dazu kommen die hohen Lebens
mittelpreiſe Dieſe können auch bei einer Einfuhr aus dem
Auslande bei dem geringen Werte unſerer Währung nicht
viel ſinken Deshalb iſt die nächſte Forderung wenn Deutſch
land nicht rettungslos verloren ſein ſoll eine Steigerung
der land wirtſchaftlichen Produktion und eine verſtärkte
Kohlenförderung Wir haben dagegen jetzt fortwährende
Streiks der Bergarbeiter eine gegen frühere Jahre um
mehr als die Hälfte herabgeſetzte Kohlenförderung und wir
haben zurzeit einen ſo großen Mangel an Landarbeitern
daß die notwendigſten land wirtſchaftlichen
Arbeiten an vielen Orten nicht erfülbt wer
den können Jede Andeutung einer allgemeinen Soziali
ſierung wird den Bauern zweifellos veranlaſſen ſeine Pro
duktion nicht zu ſteigern und das Verſprechen einer Soziali
ſierung der Bergwerke das man jetzt anwendet um Streiks
der Bergarbeiter zu verhindern wird nicht eingelöſt werden
Denn würde es erfüllt dann würden die gegenwärtigen im
Beſitze Privater befindlichen Bergwerke als Reichseigentum
zur Verfügung unſerer Feinde ſtehen und daß dabei Reich

cher eruns Deutſchlands keinen Vorteil haben würden
iſt ſicher

Wenn Herr Ebert und ſeine Mitarbeiter nicht die ſchwere
Schuld auf ſich laden wollen durch Nachgiebigkeit und
Schwäche Deutſchland ruiniert u haben dann müſſen ſie
auch ihren Anhängern ungeſchmink die Wahrheit ſagen daß
in Deutſchland in abſehbarer Zyt non einer Sozialiſierung
nicht die Rede ſein kann daß dir Los jedes Deurſchen auch
des Arbeiters für die nächſten Tahre Zarte Arbeit ſein wird
daß die Löhne ſchon ſehr bald h ſtaken werden und daß
es wahrſcheinlich notwendig ſein woird arbeitslos gewordene
IJnduſtrie Arbeiter auch gegen ih en Willen zur Uebernahme
land e Arbeit anzusalten

Deutſchland iſt zwar kein ſozlaliſtiſcher Staat geworden
und wird es auch nicht werden her es muß vuch dem Willen
der bürgerlichen Demokratie h Staat ſein 9 dem di
Erfüllung ſozialer VUafgaben an et erStelle ſteht ein Staat deſſen Geſetzgebung und be

waltung auf die Verhältniſſe der Arbeiter die größte Be
rückſichtigung nimmt ein Staat in dem alles für das
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Oite erſten zuverläſſigen Wahlreſultate er en
lagen erſt Reſultate
ahlkreiſen vor aus

denen man mit einiger Sicherheit die Verteilung der Sitze auf
3 Berlin 10 Oppeln 12 M derurg I

e J eſen S 2 n leldun reu n verſamgen Voltsportei g die Hriſtuiche ehe S
ar

Berlin 28 Bis e mittaus 5 kreiſen von reden 23

die verſchiedenen Parteien entnehmen kann und
i

14 Schl
lichen Mell
Deutſchnationale
die Deutſche 4 die Deutſche demokrati
17 die ſoziaſdemokratiſche Partei 40 und die Unabhängigen
z Abgeordnete gewählt Außerdem haben die ſchleswig hol
ſteiniſchen Bauern und Landarbeiter Demokraten 1 Sitz er
obert

Wohlergebniſſe aus dem Reiche
15 Wahlkreis Stade Aurich Osnabrück Jn den Wahlen zur

preußiſchen Landesverſammlung erhielten die chriſtliche Volks
partei 87 907 Stimmen 2 Sitze Deutſche Volkspartei 46 942 de
Deutſche demokratiſche Partei 92 063 DeutſchHannoverſche
Partei Welfen 84 964 2 Deutſchnationale Volspartei 20 406
Sozialdemokratiſche Partei 152 306

13 Wahlkreis Arnsberg Amtliches Wahlergebnis zur preußi
ſchen Landesverſammlung Es erhielten die wer rn
t46 211 Stimmen 10 Sitze die Chriſtliche Volkspar
die Deutſche Volkspartei und Deutſchnationale Volkspartei zu
ſammen 165 872 Stimmen je 2 Sitze die z demokratiſche
Partei 102 231 Stimmen 2 Sitze die Unabhängigen 49 206
Stimmen 1 Sitz

5 Wahlkreis Potsdam 10 Es erhielten in den Wahlen zur
preußiſchen Landesverſammlung die Sozialdemokraten 5 Sitze mit
280 552 Stimmen die Demokraten 2 Sitze mit 164 357 die Unab
hängigen 2 Sitze mit 119 343 die Deutſchnationalen 2 Sitze mit
118 521 die Deutſche Volkspartei 2 Sitze mit 82 916 Stimmen Auf
die chriſtliche Volkspartei fielen 32 007 Stimmen und kein Sitz

e nen h
Die Kationalverſammlung als höchſte

Inſtanz
Serlin 28 Januar Die Deutſche re W

hreibt zu den Beratungen über den Entwurf der proviſoriſchen
Verfaſſung unter anderem daß gleichzeitig mit der National
verſammlung ein proviſoriſches Staatenhaus ins Leben tre
ten wird das aus von den einzelnen Freiſtaaten ernannten Regie
rungsvertretern beſtehen ſoll Seine r werden hinter
denen des alten Bundesrates erheblich zurückbleiben Es
wird nur mit einem bedingten Vetorecht ausgeſtattet ſein derart
daß die Entwürfe die die Regierung dem Stagatenhaus varlegt
auch dann wenn dieſe ſie ablehnt an die Nationalperſammlung
weitergehen Auf dieſe Weiſe wird die Nationalverſammlung
wiederum ihren Charakter als höchſte entſcheidende Jnſtanz im ge
ſamten Staatsleben dokumentieren

Die Entſcheiöung in der Kolonialfrage
London 27 Jan Reuter ſtellt feſt daß die Meldung wo

nach das zukünftige Schickſal der früheren deutſchen Kolonien
der Entſcheidung des Völkerbundes vorbehalten werden ſoll in
keiner iſe bedeute daß eine etwaige Zurückgabe der Fe
ren Beſitzungen an Deutſchland in Frage kommt Dieſe Frageiſt ſchon entſchieden worden Es wird indes dem Völkerbund

überlaſſen werden letzten Endes die zukünftige Geſtaltung der
Koolonien im einzelnen feſtzulegen

Paris 28 Jan Havas meldet amtlich Präſident Wilſon
die Miniſterpräſidenten und Miniſter des Aeußern waren mit
den Vertretern Japans geſtern morgen von 10 Uhr bis mittag
und am Nachlittag von 3 bis 5 Uhr verſammelt Am Nachmittag
etzte ſich der ren über die Frage der früheren
utſchen Kolonien im Stillen Ozean fort Die Vertreter der

Domninien und der chineſiſche Miniſter wurden gehört Der
Rat wird ſich heute morgen wieder verſammeln

Paris 28 Jan Havas Jn der heutigen von Clemenceau
geleiteten Sitzung der Vertreter der Großmächte am Quai Orſay
gab Pichon Kenntnis von den Anweiſungen die er für die inter
alliierte Unterſuchungskommiſſion welche nach Polen gehen foll
ausgearbeitet hat Als Vertreter Frankreichs in dieſer Kom
miſſion wurden Houllens und General Rieſſel beſtimmt Jn der
Nachmittagsſitzung wurde die Frage der deutſchafrikani
ſchen Kolonien beſprochen Die amerikaniſchen Vertreter ſetz
ten den Standpunkt ihres Reiches in Gegenwart von zwei beſon
ders dazu herberufenen chineſiſchen Vertretern auseinander
Hughes und General Botha teilten die Anſprüche der Dominien

Um Ehre und Recht
Roman von Fr Sembdner

49 Fortſetzung Nachdruck verboten
Rother beobachtete ihn nicht bis er dicht vor ſeinem

Tiſche ſtand
Was wollen Sie fuhr er auf

Mein Name iſt Stanislaus von Prokowsky und wenn
Sie Herr Rother ſind werden Sie ſchon wiſſen was ich will
entgegnete Stanislaus hochmütig

Nichts weiß ich Jch kenne Sie nicht und will mit
Jhnen nichts zu tun haben

Aber Herr Krummacher aus Berlin hat Sie doch an
mich gewieſen um mir ein gewiſſes Papier zu übergeben
Wenig hat mir Krummacher das geſchrieben

Was geht s mich an Jch hab kein Dagrr für Sie
Aber Sie ſollen doch einen chfel des Barons Ham

bach einkaſſieren
Freilich aber ſind Sie der Baron Hambach
Nein aber ich bin zu Jhnen geſchickt um den Wechſel

einzulöſen
Von wem
Das geht Sie nichts an Der Wechſel lautet über

tauſend Mark hier iſt das Geld alſo geben Sie mir den
Wechſel

W hab keinen Wechſel ſagte Rother brummend und
nun doch in einiger Verlegenheit

Aber Herr Rother Krummacher hat Jhnen doch das
Papier gegeben um es bei mir einzukaſſieren Alſo machen
Sie keine Amſtände und geben Sie mir das Papier hier
iſt das Geld

Rother ſchlug mit der Fauſt auf den Tiſch
Wenn ich Jhnen aber ſage daß ich das Foapier nicht

habe ſchrie er in angenommener Wut
wo iſt es denn

Weiß ich s Ich hab s verkauft diskontiert nenntnan s bei den Banklers
Aber das durſten Sie doch nicht ſuss Stanislaus er

ſchreckt indem eine fahle Bläſſe ſein Geſicht überzog
tten Sie kein R

h c re 3 M W h ee e et 4 t We v S e e ee e 4 t a 4

ei 324 908

e e l 4 r ree m X e 52e e e e re e e ee were een

wonach Reug e Auſtr tien und die Samosr e e do o unafrikaner fallen ſollen dann kamen Weſtafrika
Kamerun zur Sprache

ndatarſtaate übertragen
London 28

ris Bei der Beratun

nien ein
London

Wilſon erſuchte um Beweismaterial für die Anf e
auf Neuguinea die aus einem Telegramm erſichtlich

die erklären wenn Neuguinea nicht ganz wholy in den
Auſtraliens übergeht werde für Genera
gelaſſen werden

Spartakus in Wilhelmshaven
Maßnahmen der Regierung in Ausſicht

Wilhelmshaven 28 Januar

mitgeteilt Das in der letzten Nacht ſie

bis 2 Uhr nachts
Oldenbur
ein daß die
ſeien

Straßenkämpfe erneut auflebten

großen Zuzug von Bergleuten bekommen haben
lautet ſind bei dem Nachtkampſe 25 Tote zu verzeichnen
eweſen Die Fernleitungen mit Wilhelmshaven ſind ere der hnverkehr ſtockt vollkommen
ahner befinden ſich noch im Streik Aus dieſen Gründen

von der Außenwelt abgeſchnitten ſind zu erhalten
Berlin 28 Januar Eigene Drahtnachricht Zu den

Reichsregierung feſt entſchloſſen iſt überall im Reiche den
Willen des geſamten Volkes gegenüber einer Minderheit mit
allen Mitteln zum Ausdruck zu bringen

Der amerikaniſche Generalſtaatsanwalt über
Wilhelm II

28 Jan Die Pariſer Ausgabe des Dail
bringt eine Unterredung mit George MickerſhamGeneralſtaatsanwalt Amerikas und Mi

Mail

er keine Möglichkeit den Kaiſer zu verurteilen

urteilung durch einen irgendwie gearte en Gerichtshof würde
rein politiſcher nicht rechtlicher Natur fein und ſei auf
Grund des beſtehenden Völkerrechts nicht möglich

Bedrohliche Lage in Jrlanö
Rotterdam 28 Januar Eigene Drahtnachricht Aus

London wird gemeldet daß die Lage in Jrland beſorgnis
erregend iſt Kenner der iriſchen Verhältniſſe ſind ſich klat
daß die Zuſtände in Jrland der engliſchen Regierung viel
zu ſchaffen machen werden Der Ruf der Sinnfeiner nach
einer iriſchen Republik hat bei dem größten Teile der iriſchen
Bevölkerung Widerhall gefunden und wer da weiß daß die

der Bewegung ihre Reden auch in die Tat umzuſetzen
eabſichtigen weiß auch wie drohend die nahe Geahr iſt

Der Einfluß der iriſchen Biſchöfe und der Geiſtlichkeit hat
auch fehr viel zur Volkstümlichkeit der Sinn einer Bewegung
beigetragen Man iſt in Jrland allgemein davon über eugt
daß die Sinnfeiner entſchloſſen ſind ihre Drohungen in die
Tat umzuſetzen und ſie Haben das deutlich zu verſtehen ge
geben als ſie die Forderung aufſtellten die britiſche Herr
ſchaft müſſe in Jrland ſo ſchnell wie möglich unmöglich ge
macht werden Wie verlautet werden die Sinnfeiner bei
den Wahlen im April verſuchen ſich des Schiffahrtsrats und

Weshulb nicht Der
Herr Vaan den wollen d

r mit und da mir b

des Armenweſens zu bemächtigen um die Verwaltung der

Was ſchrie Stanislaus in furchtbarem Erſchrecken
ſten ben den Wechſel an Fritz Born auf Neuhof ver

auft
So iſt es beſtätigte Rother und trank ein Glas

Branntwein aus
Stanislaus ſchien zu wanken Totenbläſſe bedeckte ſein

Geſicht ſeine Knie zitterten und er mußte ſich auf die Lehne
eines Stuhles ſtützen um nicht umzuſinken

Sie ſcheinen nicht wohl zu ſein beſter Herr ſagte
Rother Da trinken Sie ein Glas Branntwein

Wütend ſtieß Stanis aus das Glas zurück
Wiſſen Sie daß Sie uns alle in das Verderben ge

ſtürzt haben ſchrie er
Nanu Wieſo denn Jch bin mir keiner Schandtat

bewußt Und übrigens ſchreien Sie nicht ſo die Wirts
leute in der Küche nebenan könnten es ſonſt hören

Sie ſind ein Schurke
Oho Rother richtete ſich drohend auf Kommen

Er reckte ſeine rauhbehaarte krallenartige Hand aus
um Stanislaus zu erfaſſen Doch dieſer wich ihm aus und
flüchtete ſich zur Tür

Rother wollte ihm nach doch dann ſetzte er ſich wieder
nieder und murmelte Laſſen wir den Burſchen laufen
Recht hatte er ja ich ſollte ihm den Wechſel en Doch

iſt einerlei ich habe das Geld und das iſt die Haupt
ache

Damit gab er ſich wieder dem Genuſſe der Branntwein
flaſche hin Dann aber ſchienen ihm doch Bedenken zu
kommen ob es nicht beſſer ſei er machte ſich frühzeitig aus
dem Staube und plötzlich rief er nach dem Wirt zahlte eilig
ſeine Zeche und verſchwand dann taumelnd durch die Hinter
tür des Gaſthauſes und den Garten die Richtung nach dem

neben r enirt ſchaute ihm erſtaunt nach Der hat es ver
flucht eilig ſagte er z ſeiner Frau die aufatmend er
widerte Gott ſei Dank das wir ihn los ſind Wer weiß
was er auf dem Kerbholz hat

Auch Stanislaus hatte das Dorf verlaſſen Er rannte
wie ein gehetztes Wild die Landſtraße entlang ohne
wiſſen wohin er eilte Erſchöpft und atemlos mußte er
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ilfon entwickelte ſeine perſönliche
Theorie für die Regelung der kolonialen e Nach ſeinenn würde der Volterbund die Verwaltu dieſer Gebiete m

n Reuter Daily Chronicle meldet aus
über das Schickſal der Kolonien trat

ilſon für Jnternationaliſierung der deutſchen Kolo
28 Jan Reuter Mail meldet aus Paris

al aliensnd das
ughes von dem ſtellvertretenden Premierminiſter Watt erhaltenr wonach Auſtralien zahlreiche Reſolutionen gefaßt h

e

ionen Bitterkeit zurück

Eigene Drahtnachricht
Zu den Vorgängen in Wilhelmshaven wird noch folgendes

jefundene Feuer
efecht bei dem von beiden Seiten Maſa inengewehre und
rtillerie in Tätigkeit traten dauerte von abends 10 Uhr

Bei der Landesdirektion des Freiſtaates
lief im Laufe des heutigen Tages die Meldung

partakiden nach Kampf überwältigt worden
Die Nachricht ſcheint ſich jedoch nicht zu beſtätigen

Von anderer Seite wurde mitgeteilt daß heute morgen die
Die Poſition der Spar

takusleute hat ſich bedeutend verbeſſert e e ſie
ie ver

Die Eiſen

t es bis jetzt vollkommen unmöglich ein genaues Bild
ber die Lage in Wilhelmshaven und Varel die vollkommen

Spartakusgewaltakten in Wilhelmshaven hören wir daß die

rüheren
tglied in Tafts Ka

binett über die Schuld des Kaiſers Er erklärte juriſtiſch ſehe
Man könne

vielleicht ſeine moraliſche Schuld feſtſtellen aber eine Ver

n 48 e th r
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3 Millionen Pfund Sterling öffentlicher Gelder in die Hänz bekommen Deshalb gen die nächſten Monate ehe
ritiſche Zeit für die engliſche Regierung Die Sinnfeiner

ſind gut organiſiert Sie haben Drill und fügen ſich willig
Geboten einer rückſichtsloſen dere Sie beſitzen Re

volver Dynamit und andere Fprerg toffe zur Genüge Die
liche Regierung hat ſämtliche Vrücken und Eiſenbahnen

unter ſtarke militäriſche Bewachung geſtellt Es iſt auch
bereits zu Schießereien gekommen

Kiederlage der bolſchewiſtiſchen Heere
in Eſtlandö

London 28 Jan Reuter erfährt daß nach den letzter
richten die die britiſchen Militärſtellen erhalten haben

die Niederlage der bolſchewiſtiſchen Heere in Eſtland es voll
ſtändig iſt Dieſe Niederlage hat die Sowjetprepaganda Lügen

t die verſucht hat die Leiſtungsfähigkeit der Roten
arde und die revolutionäre Begeiſterung die ſie entfache zuübertreiben Es iſt bekannt daß mehrere Regimenter Roter

Garde deſertierten ſobald ſie gutorganiſierten Streitkäften
gegenübergeſtellt wurden was ein weiteres Zeichen dafür iſt
daß das bolſchewiſtiſche Heer ſich von der Propaganda mehr
Erfolge verſpricht als vom Kampf Berichte aus Alliierten
Kreiſen in Omsk bezeugen daß die Bolſchewiſten nicht länger
mehr als politiſche Partei angeſprochen werden können Sie
bilden eine ve hältnismäßig kleine Klaſſe die das Volk terrori
ſiert Die Voſſchewiſten begehen unbeſchreibliche Grauſam
keiten an der Bevölkerung Alle Kirchen ſind geſchloſſen viele
Geiſtliche ſind ermordet ein Biſchof iſt lebendig verbrannt
worden

Das neue portugicrſiſche Kabinett
Liſſabon 28 Jan Havas Das Kabinett iſt wie folgt ge

bildet worden Vorſitz und Unterricht Joſs Relvas Aeußeres
Noniz Krieg General Silveira Kolonien Carlos Baya Landwirdſchaft pr Ernährung George Nunez Juſttz und interimiſtiſch

Aeußeres für den zur Friedens konferenz delegierten Moniz Gon
zaro de Coſta Jaſé Relvas übernimmt vorübergehend bis zur Er
nennung der Miniſter Marine Handel und öffentliche Arbeiten

Aus der demokratiſchen

Bewegung
Von Martin Wenck

Die Deutſche demokratiſche Partei hat ihren erſten Wahl

kampf ehrenvoll beſtanden Nicht weniger als 76 Abgeord
nete ziehen in die Deutſche Nationalverſammlung ein
5 612 111 Wähler haben ſich zu unſerer Partei bekannt
Wir dürfen ſtolz ſein auf dieſen großen Erfolg Aber wir
ſind ſeiner nur wert wenn wir auf den Lorbeeren nicht
ausruhen wenn wir klar erkennen zu was er uns ver
pflichtet Die von uns gewählten Mitglieder der National
verſammlung werden zu zeigen haben daß und wie die
deutſche Dem okratie für das deutſche Volkswohl zu ſorgen
weiß Sonſt ſind ſie des Vertrauens nicht würdig geweſen
mit dem wir ſie nach Weimar ziehen laſſen Wir anderen
aber dürfen jetzt nicht raſten Die große Au gabe die uns
geſtellt iſt lautet Organiſiert euch

Orxganiſation iſt immer eine ſchwache Seite des liberalen
und demokratiſchen Bürgertums geweſen So mancher ſchöne
Wehlſieg in der Geſchichte des freiheitlichen Bürgertums iſt
ſofort wieder verlümmert weil es an dem ſtarken Willen
und der Opferwilligkeit ur weiteren Parteiarbeit und der
Organiſation fehlte Die nächſte Wahl zeigte ſchon herbe
Niederlagen Die junge Deutſche demokratiſche Partei hat
vieles Neue gebracht vor allem in der Ueberwindung un
ſeliger Parte zerſplitterung Auch darin muß ſie jent eine
Wandlung gegen früher bringen ſie muß lebens
kräftig ſein und werden in ihrer Organi
ſation Wie viele von den 5612 111 Wählern und
Wählerinnen die am 19 Januar ihren Stimmzettel für die
Partei abgaben mögen wohl ſchon organiſiert ſein Ein

kleiner BVruchteil Damit iſt unſere Aufgabe vorgezeichnet
Schließt die Reihen die ihr den Stimmzettel abgabt Tretet
in die beſtehenden Organiſationen der Partei ein Schafft
neue ſchafft überall örtliche Parteivereine Sorgt dafür
daß große Parteiverbände entſtehen in den einzelnen Wahl
kreiſen Sorgt auch dafür daß die demokratiſchen Gedanken

Sollte er das als einen Wink des Schickſals auffaſſen
Sollte er nach Neuhof gehen um zu verfuchen ob er den
ominöſen Wechſel bei Fritz Born einlöſen konnte

Er hob entſchloſſen den Kopf Der Mut oder vielmehr
die Frechheit der Verzweiflung erfaßte ihn und mit ent
ſchloſſenen Schritten machte er ſich auf den Weg nach Neu
hof Er war das Gehen nicht gewohnt und die Juniſonne
ſtrahlte warm von dem wolkenlcſen Himmel Dicke Schweiß
tropfen perlten über ſein Geſicht das dunkle Röte überzog

So langte er faſt völlig erſchöpft in Neuhof an Meh
rere mit duftendem Heu belgdene Wagen hielten vor der
Scheune und wurden unter Aufſicht Borns abge aden

Das Gebell ſeines Hundes machte Fritz darauf aufmerk
ſam daß ein Fremder den Hof betreten hatte und mit Er
ſtaunen erkannte er Stanislaus der mit höflichem Gruß auf
ihn zutrat

Verzeihen Sie Herr Born wenn ich Sie einen Augen
blick ſtöre ich komme in einer geſchäftlichen Angelegenheit

Jch wüßte nicht entgegnete Fritz kalt welcher Art
Geſchäfte wir miteinander hätten

O nur eine Kleinigkeit Sie ſind im Beſitz eines
Wechſels des verſtorbenen Barons

Ein flüchtiges triumphierendes Lächeln huſchte über
Borns Geſicht

Allerdings ſagte er
Nun ich komme um ihn einzulöſen
Sie Wie kommen Sie dazu die Wechſel des Barons

einzulöſen
Die Frau Baronin hat mich damit beauftragt ent

gegnete Stanislaus keck

Haben Sie eine Vollmacht der Frau Baronin
Eine Vollmacht Nein ich glaubte mein Wort

ſollte genügen
Mir genügt Jhr Wort jedenfalls nicht Uebrigens

i ich auch nicht in der Lage Jhnen den Wechſel zu über
geben

Weshalb nicht Jch habe das Geld bei mir
habe den Wechſel meinem Anwalt zur Präſentation

bei ver Gutsverwaltung übergeben da mir Zweifel an der
Echtheit des Wechſels ren

Das vor noch dunkelrote Geſicht Stonislaus
ward bleich wie Tod

Fortſetzung folgt
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P rintgeldes vorſieht

Jurden

en Preſſe überall ihre beredte Ver
Wetungen finden Gründet wo es noch not tut demokratiſche

per rer und Preſſe ſind dier le durch die allein der demor a e Gedanke unaufhörlich und unabläſſig in die Volksmaſſen geleitet werden
tann Und das iſt notwendig Die Wahlen zur Nationa
verſammlung waren nur der Anfang des t um die
Richtung des politiſchen Volkswillens Die Wahlen für den
Präſidenten der deutſchen Republik für das geplante Volks
parlament für die verfaſſungsmäßigen Landesvertretungen
werden folgen bald ſehr bald noch in dieſem Jahre Die
Gegner zur Rechten und Linken ſind nicht müßig Wie ſie
arbeiten haben wir in den letzten Wochen geſehen Wir
müſſen ſie an Arbeitswillen und Arbeitskraft überbieten ſoll
nicht der große Erfolg vom 19 Januar wieder verloren gehen
Has iſt die Aufgabe die er uns ſtellt Gehen wir an die
Arbeit unter Opfern und Mühen Sie tragen ihren Ge
winn in Fch Er iſt die wachſende Herrſchaft der Deutſchen
demokratiſchen Partei im Dienſte des deutſchen Volkes im
Dienſte für das Gemeinwohl

Halle und Umgegenö
Halle den 29 Januar 1919

Dfe Lage des Arbeitsmarktes
im ganzen Reiche iſt nach wie vor durch das fortdauernde An
ſchwellen der Arbeitsloſenziffern gekennzeichnet und wer nd es
in erſter Linie die großen Städte und Jnduſtriebezirke Berlin
Rheinland Weſtfalen Thüringen in denen die Arbeitsloſigkeit
von Tag zu Tag größere Dimenſionen annimmt Jn den reinen
Agrarbezirken des nördlichen und ſüdlichen Deutſchlands iſt dage
gen von einer eigentlichen Arbeitsloſigkeit nicht die Rede Jn den
kleinbäuerlichen Gegenden Süddeutſchlands wo der Bedarf an
Arbeitskräften nicht ſo e iſt werden die Arbeitsloſen zum Teil
mit Notſtandsarbeiten x n t Jm nördlichen Deutſchland wo
der Großbetrieb in der Landwirtſchaft vorherrſcht fehlt dagegen
eine Unzahl von Arbeitskräften ſchätzungsweiſe über 1 000 000
die in allernächſter Zeit r Frühjahrsbeſtellung unbedingt ge
braucht werden Die Arbeitsnachweiſe klagen übereinſtimmend
daß die Arbeitsunluſt der in den Städten lebenden Arbeiter vor
läufig ein unüberwindliches Hindernis für die Abwanderung von
Arbeitskräften auf das Land ſei Die Landwirtſchaft ſucht leider
wieder auf ausländiſche Kräfte zurückzugreifen Jn Pommern und
Schleſien geſchieht dies bereits Jn Schleſien wurde das mangel
hafte Angebot von Bergarbeitern teilweiſe dadurch überwunden
daß man eine größere Anzahl ausländiſcher Arbeiter einſtellte

Der Kohlenbergbau liegt rbenfau nach wie vor unter dem
re Druck einer unbefriedigten Nachfrage nach Arbeitskräften
In Weſtfalen wird zwar verſucht die beſchäftigungsloſen Jnduſtrie
arbeiter in die z zu überführen doch iſt der Erfolg
bisher noch ſehr gering

In der Jnduſtrie v die Arbeitsloſigkeit gelernter und un
gelernter Arbeitskräfte zuſehends Facharbeiter jeder Art ſind in
der Metallverarbeitung und Maſchineninduſtrie in erheblichem
Grade überſchüſſig Nachfrage iſt beſonders in kleinen Orten nach
einzelnen Handwerkern rorhanden vor allem Schuhmacher und
Schneider ſind überall geſucht Bäcker und Metzger weiſen der Ra
tionierung wegen im ganzen e einen großen Prozentſatz Arbeitsloſe auf Ebenſo ungünſtig liegen im Süſammekhonge mit
der unſicheren wirtſchaftlichen Zukunft die Verhältniſſe auf dem
Arbeitsmarkt der kaufmänniſchen und techniſchen Gewerbe ohne
jede Ausſicht auf eine baldige Beſſerung der Unterbringung der
Stellenloſen in anderen Berüfen Auch die Ablöſung des weib
lichen Perſonals der Behörden und Jnduſtrieunternehmen durch

männliche Stellenloſe führt zu keinem durchgreifenden Re ültat
Aehnlich ungünſtig liegen die Verhältniſſe im Gaſtwirtsgewerbe

Der weibliche Arbeitsmarkt iſt durch die Entlaſſung weiterer
Arbeiterinnen der Rüſtungsinduſtrie ſowie der rohſtoffarmen Jn
duſtrie gekennzeichnet Eine unbegrenzte Nachfrage nach weib
lichen Kräften iſt in der Landwirtſchaft vorhanden die dringend
verlangt daß die während des Krieges in die Städte abgeſtröm
ten ländlichen Frauen wieder in ihre früheren Arbeitsſtellen
urückkehren

n

Von zuſtändiger Stelle wird noch mitgeteilt
Im Ruhrrevier wird immer noch etwas mehr gefördert als

z Zt abtransportiert werden kann Streikmeldungen liegen
augenblicklich nicht vor aber das Bewußtſein der Arbeitspflicht
und die Arbeitswilligkeit ſind derart geſunken daß das Arbeits
ergebnis kläglich iſt
Entgegen anderweitigen günſtiger lautenden Nachrichten muß
feſtgeſtellt werden daß in Oberſchleſien die Kohlenförderung in
folge des Streils noch äußerſt gering iſt es ſtreikten am 24 noch
mmer 34 Eruben Da in Oberſchleſten Froſtwetter eingetreten iſt
o wird mit der baldigen Einſtellung des Umſchlages in Coſel ge
rechnet werden müſſen ſo daß ausſchließlich der Bahnweg für dieBeförderung übrig bleiben wird Jnfolge der hinreichend bekann
ten Eiſenbahnſchwierigkeiten geſtaltet ſich die Abfuhr ſchleppend

Jm mittel deutſchen Braunkohlenrevier hat ſich
die Lage infolge eines ſchwachen Zuzugs von Arbeitern etwas ge
beſſert Da die meiſten Arbeiter die Unterbringung in den vor
handenen Baracken verſchmähen und ihnen die Arbeit angeſichts der
hohen Erwerbslo enunterſtützung in den Städten nicht zuſagt blei
ben von den 7 hinzugekommenen Arbeitern nur 10 Prozent
bei der Arbeit während die anderen wieder zurückwandern Cott
bus hat beiſpielsweiſe Tauſende von Arbeitsloſen die nicht zu be

we im i Arbeit anzunehmen Da dieRiederlauſitz früher mit 40 Prozent meiſt ausländiſchen Saiſon
arbeitern arbeitete mangelt es an Familienwohnungen
n Jm Braunkohlenrevier links der Elbe fehlen noch 13 000
Mann Auch hier hat ſich die Lage in der letzten Zeit durch Zuzug
itwas gebeſſert
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Die Lohnbewegung im Gaſtwirtsgewerbe
deſchäftigte Dienstag nachmittag eine in der Kaiſer Wilhelms
alle tagende ſtarkbeſuchte Verſammlung der Halliſchen Gaſtwerte
ter der Leitung des Hotelbeſitzers Kaufmann Sie hatte
n Zweck über dent bereits gedruckt vorliegenden Lohntarif der
aſtwirtsangeſellten abzuſtimmen nachdem eine Kommiſſion na

Rentlich unter der Mitwirkung des Herrn Stadtv Emmer be
Lits eine verlöufige Einigung herbeigeführt und damti ein
Streit der Anceſtellten der von dieſen bereits in Ausſicht genom
en worden war verhütet hatte Ueber dieſe Verhandlungen be
tichtete Herr Emmer Den Einigungsverhandklungen wurde
der Leipziger Tarif zugrunde gelegt der die Beibehaltung des

Man einigte v in der Kommiſſion auf
ieſen Tarif deſſen Sätze mit einer Minderung um 20 Prozent
genüber den Lohn ätzen in Leipzig anerkannt wurden Der Tarif
t ein Uebergangstarif mit dreimonatlicher Dauer güktig vom
Fehruax ab mit einer Kündigungsfr ſt von 4 Wochen Jn der

I ſtrigen Verſammlung nun fand der Tarif inſofern Widerſpruch
ils vom alten Gaſtwirtsverein einige Abſtriche vorgeſchlagent Bei der Abſtimmung wurde der gedruckt vorliege nde
tarif gegen eine Minderhe t angenommen Es wurden
nach 5 l in die im Tariſ vorgeſehene Schlichtungskom

Jiſſion gewählt
Jn zwe ter Linie wurde über einen Prote egen diderkützung der tn p ipeteen Punkt ete Herr Emmer Im ſetzten Kriege haben

underte Verorde der Revotution zie 7 dalen chädigt
tsgewerbenen Aber die alte izeiherrſchaft ſei ſehüieben Wer et

Tage der Preube eine neue Verordnung gekommen ver

anlaßt durch wilde Streits die

w z ot des Mannes der nicht als Krieasgefangener er l Helſtngfor

m
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aus angebli Kohlen
mangel wieder das Gaſtwirtsgewerbe zu ſchwerem bringe
indem die Polizeiſtunde erheblich verkürzt worden iſt Jn Halle
verrſche aber noch kein ſolcher Kohlenmangel wie in Berlin Die
VorortsGasanſtalten wären noch weiter tätig Es ſei denn nun
notwendig daß gegen die neue Verordnung Stellung genommen
werde Nach Rückſprache mit den Behörden ſei denn anzunehmen
daß eine andere v der Polizeiſtunde erfolge Doch ſo
folgende Eingabe an die Polizeiverwaltung gerichtet werden

Die am 28 Januar in der Kaiſer Wilhelmshalle tagende
Verſammlung der organ ſierten Gaſtwirte von Holle erhebt
Proteſt gegen die einheitliche Verkürzung der Polizeiſtunde
Wir fordern 1 die Aufhebung der Verfügung vom 24 Januards Js gez Der und Rat Die ohewerwalite
2 Liegt die Belieferung des Gaswerks mit Kohle noch ungün
ſtiger an Wochentagen Da möge die V et auf 10 Uhr
am d bend und Sonntag auf 11 Uhr einheitlich feſtgeſetzt
werden

Gründe Das Gaſtwirtsgewerbe hat während der Kriegs
jahre Hunderte von Verordnungen müſſen über ſich ergehen laf
r von welchen bis jetzt nicht eine einzige aufgehoben iſt Jm

ntereſſe des Staatswohles hat das Gewerbe ſich hiergegen nicht
aufgelehnt Seit Beginn der Revolution im November 1918
hat das Gewerbe ebenfalls Erleichlerungen in ſeinen Beſchrän
kungen nicht erfahren Der Ruin des Gewerbes in welchem
Millionen von Mark als Kapitalien angelegt ſind droht ſeinen
Zuſammenbruch

Die Beſchränkung der Polizeiſtunde bedingt einen großen
Ausfall in den Einnahmen welchem bei der jetzigen Regelung
der Löhne der Angeſtellten im Gewerbe erhöhte Ausgaben ge

enüber ſtehen Die Heizung der Lokale ergibt bei der Beſchrän
ung der Polizeiſtunde keine Erſparnis Der größte Teil der

Lokale iſt durch elektriſches Licht beleuchtet Auch hier beſteht
keine Beſchränkung Die Vororte von Halle hatten in ihrer Be
leuchtung noch keine Beſchränkung Der Straßenbahnbetrieb
wird noch voll aufrecht erhalten es werden um den Verkehr zu
bewältigen noch Sonderwagen eingeſtellt

Wir bitten obige Begründung zu prüfen und unſere For
derung zu berückſichticen Der Vorſtand

Vom alten Eaſtwirtsverein wurde noch ein im gleichen Sinne
gehaltener Einſpruch eingebracht und auch einſtimmig angenom
men der nur eine etwas ſchärfere Faſſung hatte und in die Be
ſchränkung auch die Schießbuden und andere Schanſtel kungen ein
bezogen wiſſen will

Die Lehrerinnen über die Einheitsſchule

Der Halliſche Lehrerinnenverein und die Orits
gruppe Halle des Landes vereins Preuß Volksſchul
lehrerinnen kam nach eingehenden Beratungen über die
Einheitsſchule zu folgender Beſchlußfaſſung

1 Wir fordern die organiſch gegliederte nationale Einheits
ſchule die einen einheitlichen Lehrerſtand zur notwendigen Var
ausſetzung hat und in der jede Trennung nach ſozialen Rückſichten
beſeitigt iſt

2 So energiſch jede ſoziale Differenzierung der Schüler ab
elehnt wird ſo notwendig muß eine pfychologiſch pädagogiſche
ifferenzierung einſetzen

3 Der Unterbau die allgemeine Volksſchule oder Grundſchule
kann vierjährig fünſjährig oder ſechsjährig ſein

4 Der Abban der bisherigen Vorſchulen und
höheren und Mittelſchule erfolgt allmählich

5 Jn der gemeinſamen Anfangsklaſſe müſſen ſogleich umfaſ
ſende pädagogiſche und ſosialpflegeriſche Maßnahmen einſetzen die
ſeit langem von der Lehrerſchaft gefordert wurden
gllem 1 Starke Herabſetzung der Klaſſenfrequenz
liche Reform des Lehrplans und der Organiſation

6 Die Löſung der pädagogiſchen Fragen iſt nur unter Mit

Das ſind vor
2 Grundſätz

e en eu n e mrege c

Staate zur Verfügung zu ſtellen um ihn den kleineren
betrieben zuzuführen

Unterklaſſen der Figonbahn Aktien

wirkung der geſamten Fachleute möglich Die Lehrer und Lehrer
innen müſſen daher die dringlichſten Probleme ſchleunigſt in Be
arbeitung nehmen

Den Großen Arbeiterrat und nicht wie irrtümlich in der
Ueberſchriftzeile durch ein Verſehen des Setzers geſtern abend an
der Spitze des lokalen Teiles zu leſen ſtand den Soldatenrat be
traf der Bericht über jene Sitzung am Montag abend im Stadt
haus Unſere Leſer werden übrigens aus dem Jnhalt der Ver
handlungen ſchon ſelbſt die Korrektur vorgenommen haben Fer
ner wird uns gegenüber den Ausführungen der Redner im Arbeiter
rat vom Soldatenrat mitoeteilt daß ſeit kängerer Zeit Truppen
transporte nach Berlin überhaupt nicht mehr ſtattfinden und daß
nach Rückſprache mit dem Soldatenrat Wettin keinerlei Truppen
verſtärkungen nach dort von ſeiten der Regierung vorgenommen
wurden lediglich ſind noch die zur Demobilmachung beſtimmten
Truppen ſeit längerer Ze t dort anſäſſig

Die Propinzialſtelle für Gemüſe und Obſt ſchreibt Vom
1 April ab iſt die Einfuhr von friſchem Frühgemüſe Zwiebeln und
Obſt freigegeben Eine Ueberſchwemmung der Märkte mit dieſer
Ware iſt bei dem niedrigen Stande unſerer Valute icht zu be
fürchten Denn ſie kommt zu teuer Es wäre zu bedauern wenn
trotzdem der Gemüſebau zurückgehen würde Denn wir ſind auf
dieſem angewieſen da andere Lebensmittel gerade in den kriti
ſchen Monaten knapp ſein werden auch jeden Augenblick die Aus
fuhr von Holland wieder verboten werden kann Wir können
daher Bedarfsſtellen und Anbauern den Abſchluß von Lieferungs
verträgen nur dringend empfehlen

Kunſt uns Wiſſenſchaft
Budapeſt 28 Jan Meldung des Ungar Telegr Korr

Bureaus Das Haupt der modernen ungariſchen Dichter An
droga Ady iſt heute in Budapeſt 41 Jahre alt geſtorben Die
Regierung betrachtet ihn als Toten der Nation und wird ihn
auf Staatskoſten in einem Ehrengrab beiſetzen laſſen

Joſeph Wenglein iſt in ſeiner Vaterſtadt München 73 Jahre
alt geſtorben Mit ihm iſt einer der letzten aus dem Schüler
kreiſe Adolf Liers und zugleich einer der feinſten Landſchafter ge
ſchieden die auf die Meiſter von Barbizon zurückgehen

Der berühmte Nervenarzt

und Direktor der pſychiatriſchen Klinik wird dem Ver
nehmen nach am 1 Oktober in den Ruheſtand treten

Provinziol Kachrichten

Prof Dr Binswanger
ordentlicher Profeſſor der Pfychiatrie an der Univerſität Jena
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tenntlich war nichts Verdächtiges erblickt hätte auch darindaß er ihm den in Dolden angeboten
n hat S er für etwa 6000 Mk Samen

aatsanwalt beantragte wegen gewerbsmäßiger 2
Jahre u und fünf Jahre Ehrverl Gerichtm cher nur einfache Hehlerei an und beließ es bei 2 Mo
naten Gefängnis die durch die Unterſuchungshaft für verbüßt
angeſehen wurden

Zörbig 28 Jan In der Wahlurne des hi
Schützenhauſes wurde vorgeſtern bei der Auszählung dermen n Weite mit folgender Aufſchrift vorgefunden

m hohen Alter zum erſtenmal
ging heut ich zur pre n Landtagswahl
und gab meine Stimme frank und frei

der W ParteiUm mich in früheren ren
vor Boykott wahrenwar ich am Tage der Wahl

Revierkrank jedesmal Prenf v
g Bad Harzburg 28 Jan Preßfreiheit onArbeiter und Sodelentat Braunſchweig iſt die Harzburger

Zeitung wegen der im redaktionellen Teil gebrachten Notiz
Preſſefreiheit auf die Dauer von 5 Tagen verboten worden

Weida 28 Jan Die Nattermühle der be
liebte Ausflugsort im Weidatal ging durch Kauf in Beſitz
des Prof Dr Gruft Leipzig über

Gera 28 Jan Notſtandsarbeit DerBezirksrat von Gera will als dringende Notſtandsarbeit den
Bau der Brahmentalſtraße ſofort beginnen Die hieſige Bau
gewerkengemeinſchaft hat die Arbeiten übernommen die etwa
300 000 Mt erfordern Der Bau beginnt an mehreren Stel
len damit möglichſt viel Arbeiter eingeſtellt werden können

Gera 28 Jan Der frühere Fürſt von Reuß
j beabſichtigt einen großen Teil ſeines Grurdbrſitzes d

uern

8 Jena 28 Jan a der Jndue Am 4 Februar findet hier eine einſame
agung der beiden Spißenorganiſationen der dentſchen Jndu

ſtrie ſtatt des Zentralverbandes Deutſcher Jnduſtrieller und
des Bundes der Jnduſtriellen um über die künftige einheitliche
Organiſation der deutſchen Induſtrie zu beraten Bei dieſer Ge
legenheit ſollen auch über das künftige Verhältnis zur Arbeits
gemeinſchatf der induſtriellen Arbeitgeber und Arbeitnehmer
Deutſchlands Beſchlüſſe gefaßt werden

Handel Gewerbe und Verkehr

Berliner Börsevom 28 Januar 1919
Telegramm

Döring 4 Lehrmeann 62 00
Dürkoppwerke 34 7,00Halberst Blankenb 93,00 Elberfelder Faber 288 ,00

Halie Heltstedier 78,00 Felten GuilieaumeSchantungbahn 113,00 Gesmotoren Deutz 126,00
Flig Lokal Str 139,25 Gabheard S Co 9 beGr Berl Str 124,75 Gelsenkirci Berg 149 75
Magdeburger Str B 180,00 Gleuziger Zückerfhbk

Prinz Heinrich B 187 13 Hallesche Maschſfbk
Orientbahn 167,00 Hann Masch 323 ,007 Berg 3339iasper Eisen S0Sohiffahrts Aktien nen Kupfer 180 63
Hambg Paketfahrt 93,77 Höchster Farbw 282,00Hambg Süödamerika 141,00 tloesch Risen u Stanl 2584,00
Hansa Dampfschiff 181,50 Hohenlohe Werke 118,00
Nordd Lloyd 93,75 tiumboldt Mesch 183,00

u 857jan ahla Porzellan 00Dank Aktien Kaliw Aechers leben 188,00
Bank f Thür S Körbisd Zucker AktBerl Handelsges 156,50 Kylfhäuserhütte 176 50
Commerz Diskonto Lahmeyer Co 119,00bank 126,00 Lauchhammer 1 70,00Darmstädter Bank 120,00 Laurahütte
Dessauische Landes Linke 6 Hofmonn 200,87bank r S Ludwig Loewe Co 242,00Deutsche Bank 207,00 Lothringer Hütte 148,50Diskonto Comm 170,00 Mannesmannröhren 1 o00
Dresdner Bank 147,50 Oberschl Eisenb Bd 146 78
Leipzig Credit Anst 147,50 do Caro Hag 141,87Mitteld Kreditbank 129,00 do Kokswerke 209 50Nationslbank 104,00 Orenstein Koppel 187 00
Oesterr Kredit 132,00 Phönix Berg t 197 50Reichsbank 131,75 Rheimn Metall Vorz 207 00

z e 137jan Riebeck Montan o0indus rie Aktien en Häen I
Schultheiss Brauerei 230,25 Rositzer Braunk 128 ,00
Akt ſ Anilin 242,50 Rositzer Zucker 135,00Allgem Elektr Ges 176,50 Sangerhäuser Masch 250
Ammendorfer Pa Hugoschneider Co 207,00pierſou k S Schuckert Co 128 ,75Anhalter Kohlenw 180,00 Siemens Halske 168,S0Annaberger Steingut 180,00 Stettiner Vulkan 1569 ,50
Badische Anilin 288,00 Stollberger Zinkh 1198 00
Bergmann Elekt Akt 158,00 Strals Spielkarten 192 00
Berl Masch Bau 226,00 Thale Eisenhoötte 288Bismarckhütte 20S6,50 Triptis Porzellan 189 78
Bochumer Gußstahl 199,50 Turk Tabakregie 359,00
Chem Fabr Buckau 124,00 Ver Köln Rottweiler 190,00
Chem Griesheim 207,00 Ver Glanzstoft 427,50Chemi Heyden 2550,50 Wegelin 4 Hübner uConsolidation Schealk u Werschen Weißenſel
GröllwitzerPapierſfbk der Braun kDoeimwler Motoren 213,00 Westeregeln Akali 214,50
Deutsche Luxemburg 128,37 Wittener Gußstahl 208
Deuische Uebersee Wrede Mälzerei 118,50
Elektr 1385,50 Zechau KriebitschDeusche Erdöl 274,00 BraunkDeutsche Gasglühl 360,00 Zeitzer Masch

Deutsche Kali 1758,50 Zellstoff Walthof 208,80Deutsche Waffen u Otavi Minen 108,00Mun 16859 ,00Donnersmarkhütte 248,00

Deviſenkurſe
Berlin 28 Jannar

Be amtlichen Rot eru für ſelegraphtiche Aus ghlangenſich an der heutigen Vorſe R Veraleihnna um vorhergehenden Tage in

n Mücheln 28 Jan Durch tätliche Angriffe wie ſolgt
gegen einen Gei nie eie imng der Dentſh hatten e
gen in Mücheln eine Wahlverſammlung der Deutſchnationalen zVolkspartei Sie fielen zu Beginn der Verſammlung über den Seld Brie Sud Brief
Paſtor hen der r r Saale r J Jort gu Wirworfen geſchlagen und mi en getreten wurde Holland 00 00 340 50 240e a r e en n ehe Sau 335 ar 337 353Ouedlinburg 28 Jan Samendiebſtähle ſind in Nornezen 100 kr 229 75 230 50 226 75 280 25
letzter Zeit in Buedlinburg keine Seltenheit So hatte auch er r 225 l aein Kriegsgefongener namens Golda ſeinem Arbeitgeber David Budaven 00 K AA
Sachs größere Mengen Kohl Möhren und Zwiebelſal Brigarien 100 leve ma
entwendet Einen Le davon bot r uhrmecher Paul Schettlor e

e e uvor dir r u e Geld 9 ti perantworten meinte er daß er in Sdene r 100 Peſetas ws
31,25 81,75 Deutſche Mark für to0 Finntſche Mann



Berlin 28 r Bei der geſtrigen exploſionsartigen Auf
wärisbewegung hatte die Börſe die u unerfreulichen Momente
in unſerer innerpoliti Lage und im Wirtſchaſtsleben ausge
ſchaltei Heute wurde ſie durch die Rachrichten aus Wilhelmshaven
und die beängſtigende Kohlennot in Berlin recht unliebſam daran
erinnert daß ein unbekümmerter Optimismus wohl noch nicht am

Platze iſt Bei der Eröffnung des Verkehrs erfolgten daher ſtarke
Kursrückgänge in den geſtern am kräſtigſten geſtiegenen Rüſtungs
papieren wie Deutſche Waffen und Gebrüder Böhler Auch Mon
tanwerte büßten Teile ihrer geſtrigen Aufſchläge wieder ein wo
gegen h von vornherein feſte Haltung erkennen
ließen ieſe ſchwache Welle der Kursbildung wurde aber bald
wieder von einer Befeſtigung abgeloſt ſo daß ein Teil der Kurs
rückgänge hereingebracht werden konnte wenn auch in den erſt
genannten Werten die Schlußkurſe nicht erreicht wurden Farb
werte holten die anfänglichen Abſchwächungen nicht nur wieder
ein ſondern ſtiegen noch uber die Schlußkurſe hinaus Das Ge
ſchäft war im allgemeinen ruhiger Recht feſt lagen noch Kolonial
werte unter Führung von Neuguinea Aktien Heimiſche Renten
werte waren unverändert etwas ſchwächer lagen nur 3prozen
tige alte Anleihen Oeſterreichiſche ungariſche und ausländiſche
Renten behaupteten ihren Kursſtand Gegen Schluß kam es hier
und da zu leichten Kursrückgängen

Produktenbericht

Serlin 28 Jan Jm hieſigen Produktenverkehr hat ſich
nichts verändert aatgetreide bleibt begehrt Saattkartoffeln
finden durch die Genoſſenſchaften mancherlei Umſatz während im
freien Handel nichts dann hören iſt Seradella kann die letz
ten Preiſe behaupten Jn Klee und Grasſaaten bleibt die Ware
knapp Dasſelbe iſt von Rauhfutter zu ſagen Wetter leichter
Schneefall

Breslau 28 Jan Der erſte Jahresbericht der Breslauer
Meſſegeſellſchaft ſchloß mit einem Betriebsgewinn von 24 565 Mk
ab Der Reinüberſchuß beträgt 45 118 Mark Die Geſellſchafter
zahl iſt auf 333 mit 557 000 Mark geſtiegen

Norddeutſche Waggonfabrik G in Bremen Wie bereits ge
meldet ſchlägt die Verwaltung für das am 30 September 1918
abgelaufene Geſchäftsjahr eine Dividende von 8 Prozent für das
auf 3 500 000 2 250 000 Mk erhöhte Kapital vor gegen 10 Proz
im Vorjahre Nach dem jetzt vorliegenden Jahresbericht wurde ein
Fabrikationsgewinn von 3 169 755 1 404 511 Mk erzielt Da
gegen erforderten Generalunkoſten 1749 888 833 481 Zinſen
211 702 74 792 Mk Abſchreibungen 392 802 199 772 Mk und
Rückſtellung für Kriegsgewinnſteuer 484 000 12 384 Mk Ein
ſchließlich 16 571 180 Mk Vortrag aus dem Vorjahre ergibt ſich
ein Reingewinn von 347 934 284 263 Mk Davon erfordert die
Dividende 280 000 225 000 Mk Der Reſervefonds erhält 25 000

15 944 Jm Bericht wird darauf hingewieſen daß die durch den
Krieg hervrorgerufenen Schwierigkeiten faſt bis ins Unerträgliche
wuchſen Rohſtoffpreiſe Löhne und UAnkoſten gingen ſprunghaft in
die Höhe Der Umſatz betrug 3 386 775 5 606 229 Die Fabrik

dem Anzeiger für Väthen Tangerhütte verabſchiedet ſich ein

Bei meiner Abre ſe in die Heimat ſage ich allen Bekannten hier

Alexander Unicowitſch Möchten doch in dieſen Tagen wo wia

e le
u e e

das I it A neinewirtſchaftlichen Unſich erheit ſind die zu erwartenden Ergebniſſe
nicht zu überſehen

v PortlandCement Fabrikation zu Groſchowitz Oppeln Verwaltung ſchlägt 8 Prozent Dividende
gegen 10 Prozent i V vor

Schrauben und Mutternfabrik vorm S Riehm u Söhne G
in Berlin und Görlig Die Generalverſammlung genehmigte den
Abſchluß für 1917/18 und erteilte die Entlaſtung Die Dividende
von 8 Prozent nebſt dem Vonus von 10 Prozent iſt ſofort zahlbar

Die neue Anleihe der Stadt München in Höhe von 30 Mill
Mark wird an den Vörſen von München Berlin und Franifurt
a Main eingeführt werden Der Uebernahmekurs durch die Firma
Hugo J Herzfeld in Berlin beträgt 9514 Prozent

Vom Eiſenexportmarkt Der Stahlwerksverband hat um der
fremden Konrurkenz begegaen zu konnen die Eiſenexportpreiſe fur
die Schweiz um 100 Fr für die Tonne ermäßigt

Freiberger Papierfabrik G Die Verwaltung beantragt
die Verteilung einer Dividende von 14 15 Prozent

Amerikaniſche Warenmärkte

Chicage 27 Jan Weizen Jan Febr MärzMai Mais Jan Febr 11914 März Mai Schmalz
Jan 23,47 Mai 22,47 Pork Jan 43,00 Mai 36,60 Rippen
Jan 22,40 Mai 21,45 Hafer Jan 5524 Mai 5778

New York 27 Jan Winterweizen Mais Mehl
Zucker Kaffee 142

Vermiſchtes
Das Lebewohl eines Kriegsgefangenen an Deutſchland Jn

Ruſſe der etwa 3 Jahre in Tangerhütte als Gefangener zu
gebracht hat mit Veröffentlichung folgenden Abſchiedsgrußes

mit ein herzliches Lebewohl und danke allerſeits für
freundliche Aufnahme in der Zeit meines Hierſeingo

nachdrücklich eintreten müſſen für die Heimſendung unſerer deut
ſchen Kämpfer aus der fremden Kriegsgefangenſchaft und wo ſo
viele Klagen und Anklagen wegen der Behandlung der Ge
fungenen ſich erheben auch von hüben und drüben recht viele
Stimmen zu hören ſein die bezeugen daß in dieſer Welt voll
Krieg Freundlichkeit und Menſchlichkeit dennoch nicht ausgeſtorben
ſind Möchte ſolcher Dank wie der des ruſſiſchen Gefangenen
Anicowitſch nachhaltig ſein und dazu helfen Fäden der Ver

a ett und menſchlichen Sichverſtehens von Volk zu Volk zu
nüpfen

25 Straßen Spielbankhalter verhcftet Eine große Razzia
fand in der alten Schönhauſer der Gormann und der Wein
meiſterſtraße zu Berlin ſtatt Dem Spiellaſter wurde dort wieder
in kaum glaublichem Maße gefröhnt Auf ner Wegſtrecke von
50 Meter konnte man mehr als 25 Glückſpielhalter zählen deren

ErkrarunwenSteuer wRekiamationen
Bücher Einrichtung Abſchluß Reviſion

R Wipper Wuchererstr 35
geprüfter und vererdigter Bücherreviſor

m an n 234GBasler Ichens Ucrücher Geo eljchot n
gegründet 1864 A473 I

Verſicherungsbeſtand Ende 1917
315,5 Millionen Mark Verſicherungsſumme

Garantiemittel Ende 1917 140,1 Millionen Mark
empfiehlt Lebenss fall und Rentenverſicherungen
S zu ganz beſonders günſtigen Tarifen
J Auskunft und ſachgemäße Beratung wird jederzeit koſtenfrei

gern erteilt Die General Agentur Erfurt
2 E Jacob Daberſtedterſtraße 15e ur atzke II Steiger 5 Poststrasse 9,10 S

ſuwelen Gold siper vs2 s
Gustav Rosche

Baugeschaeft Albert Dehnestr I
empfiehlt sich für Auslührung von Hoch lJief
und Betonbauten sowie Kanolanschlüsse Umboeu und

Repaeroeturen eolter Art b555

m innere e e nBüro Scohlachthof

lIelegramm Adresse Schlachtpferde Fernspr 1029
Halle a S e G m b H

Wir sind dauernd Abhnchmer von

Sohlachtpferden jeder Anzahl
und biſten die Herren Landwirte und Pferdebezitzer

höſl chst um A n g e b 0 t e
an uns direkt oder an unsere Mitglieder

Notschlachtungen werden jederzeit schnellstens und korrekt ausgeſührt

Würfelſtand oder Glücksred mit einer Anzahl Spieler ulagert waren die oft Einſätze bis zu J Nei und mehr r
Zu offener Straße man denkel Der Streife gelang es
25 ſolcher Glücksritter mit ihrer Bank feſtzunehmen und das
zu beſchlagnahmen Die Verhafteten wurden der Kriminalvolizei
zu die daß ſich unter ihnen nicht weniger als
8 ſonen befanden die ſchon wegen gewerbsmäßigen Glüg
friels vorbeſtraft ſind

S De Duellbrücke Eine der in geſchichtlicher Beziehung
merkwürdigſten Brücken der Erde führt über den Fluß Bidaſſog
der einen Teil der Grenze zwiſchen Frankreich und Spanien bit
det Während die eine Hälfte der Brücke ſpaniſch iſt liegt die
andere auf ſranzöſiſchem Gebiet und wenn man genau in
Mitte ſteht kann man ſich mit einem Fuß in Spanien und mit
dem andern in Frankreich befinden Jeder Teil des Bauwertks
wird von dem Lande unterhalten zu dem es gehört Zu der Zeit
als Duelle in beiden Ländern ſtreng geahndet wurden waren ein
iunger Sranier und ein Franzoſe aneinander geraten und hatten
einander zum Zweikampf herausgefordert Sie beſchloſſen nun
daß das Duell auf der Bidoſſoabrücke ſtattfinden ſollte und zwar
in der Weiſe daß der Franzoſe fich auf die ſpaniſche und der Spa
nier ſich auf die franzöſiſche Seite ſtellte wodurch ſie den Geſetzen
ihrer eigenen Länder entgingen Jn Gegenwart zahlreicher Zu
ſchouer gelangte der Zweikampf zum Austrag Einer der Duel
lanten erhielt eine leichte Verwundung worauf die beiden Schlau
köpfe ſich wieder vertrugen Von da an wurden viele Duelle auf
der Brücke ausgefochten bis endlich die Behörden dieſer Geſetzes
umgeheung einen Riegel vorſchoben

Platinerſatz Wenn es auch nicht geglückt iſt einen Sto zu
entdecken der alle koſtbaren Eigenſchaften des Platins beſige o iſt
es doch gelungen für beſtimmte Zwecke a finden kom
men nach dem Prometheus Nickel Eiſen Verbindungen in Be
tracht ſogenanntes Platinit die ein Ausdehnungsvermögen ähnlich dem des Glaſes haben und die als Hluhdrähte wer ſeit ge

raumer Zeit das Platin in Glühlampen erſetzen s gegen
chemiſche Einflüſſe ſehr widerſtandsfähige Nickelchrom erſetzt imLaboratorium wenigſtens zum Teil das Platin als Draht Draht

eflecht und Vlech Kobaltverbindungen r 57 dieidelle ierungen und werden auch in der Technik beim Gebrauch

ſtarker Säuren angewendet Als Erſatz für PTatinrer e
hat man zum Gold gegriffen wobei jedoch der niedrige Schmelz
punkt ſehr hinderlich iſt Deshalb iſt man auf den Gedanken 8
kommen das Gold mit Palladium zu verbinden Mit dieſer Le
ierung die nach den Anfangsbuchſtaben der lateiniſchen

ihrer Beſtandteile Palau genannt wird ſind im Bureau of Stan
dards in Weſhinton Ver uche angeſtellt worden Das Ergebnis
war daß Palau in verſchiedener Hinſicht Platin an Widerſtands
fähigkeit übertrifft in anderen Hinſichten ihm nicht nachſteht
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